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Kurzüberblick

Permanent Make-up (PMU) der Augenbrauen kann Form, Dichte und Symmetrie
dauerhaft bis semipermanent verbessern. Bei starken Asymmetrien geht es nicht nur
um Farbe, sondern um präzise Formgebung, Wuchsrichtung und ein harmonisches
Zusammenspiel beider Brauen.

Was ist Permanent Make-up?

PMU bedeutet das Einbringen von Farbpigmenten in die obere Hautschicht, um
natürliche Härchen, Schattierungen oder vollere, definierte Brauen zu erzeugen, die
das Gesicht ausgleichen und betonen.

Typische Techniken

Microblading erzeugt haarähnliche Striche, Powder- oder Shading-Techniken schaffen
weiche Flächen. Kombinationen verbinden feine Härchen vorn mit sanfter Schattierung
im Körper der Braue.

Wann ist PMU sinnvoll?

Bei deutlicher Asymmetrie durch Narben, ungleiches Haarwachstum oder
verschiedene Brauenhöhen kann PMU ausgleichen. Entscheidend sind eine gründliche
Analyse und realistische Erwartungen.



Vorbereitung und Beratung

Gesichtsanalyse und Symmetrie-Messung

Eine präzise Analyse ist die Grundlage: Proportionen sowie Stirn-, Augen- und
Nasenlinien werden geprüft. Messen und Vorzeichnen mit Lineal oder digitalen
Hilfsmitteln macht Soll- und Ist-Zustand sichtbar und erleichtert die Abstimmung.

Fotos, Erwartungen und Referenzen

Vorher-Nachher-Fotos und Referenzbilder verbessern die Kommunikation. Klare
Absprachen verhindern Enttäuschungen: PMU optimiert die Braue, ersetzt aber nicht
komplett die natürliche Haarstruktur. Bringen Sie Beispiele mit, die zu Ihrem Stil
passen.

Gesundheitliche Hinweise

Ein Anamnesegespräch klärt Kontraindikationen wie akute Hauterkrankungen,
bestimmte Medikamente oder Schwangerschaft. Seriöse Studios fragen diese Punkte
ab, um Risiken zu minimieren.

Techniken zur Korrektur starker Asymmetrien

Microblading vs. Powder vs. Kombination — Vor- und Nachteile

Microblading: Sehr natürlich wirkende Härchen; ideal bei dichter Haut, kann bei
sehr fettiger Haut schneller verblassen.

Powder/Shading: Schafft gleichmäßige Flächen und hält oft länger bei öliger Haut
oder wenn mehr Fülle gewünscht ist.

Kombination: Häufig die beste Lösung bei Asymmetrien: feine Striche am Ansatz,
Shading für Ausgleich und Stabilität.

Formgestaltung



Asymmetrien werden nicht nur durch Breite und Höhe, sondern durch Anpassung von
Wuchsrichtung und Verlauf ausgeglichen. Kleine Veränderungen in Winkel oder Bogen
können das Gesicht optisch harmonisieren. Die Form wird so gewählt, dass sie zur
Mimik passt.

Farbwahl

Die Pigmentfarbe richtet sich nach Haarfarbe, Hautunterton und gewünschtem
Kontrast. Neutral- bis warmtonige Nuancen wirken oft harmonischer als zu dunkle
Töne. Bei starker Asymmetrie kann eine leicht unterschiedliche Tonstärke dezent
ausgleichen.

Ablauf der Behandlung und Nachsorge

Behandlungsablauf und Dauer

Nach Beratung und Zeichnung wird Betäubungscreme aufgetragen, dann die
Pigmentierung. Eine Sitzung dauert meist 60–150 Minuten. Häufig sind zwei Termine
sinnvoll: Erstbehandlung und Auffrischung nach 6–8 Wochen.

Sicherheit und Schmerzmanagement

Sterile Instrumente, Einmalnadeln und gute Hygiene sind Pflicht. Schmerz wird in der
Regel durch lokale Betäubung gut kontrolliert; offene Kommunikation während der
Behandlung ermöglicht Anpassungen.

Pflege und Heilungsverlauf

Erste Tage: leichte Rötung und Schorfbildung sind normal.

In den ersten 7–14 Tagen: Abschuppung, anschließend erscheint die Farbe oft
heller.

Schutz vor Wasser, Sauna und intensiver Sonne während der Heilung ist wichtig.



Nach dem Abheilen: Auffrischungstermin zur Feinabstimmung von Form und Farbe
nutzen.

Erwartungen, Risiken und Alternativen

Realistische Erwartungen

PMU kann starke Asymmetrien deutlich verbessern, ersetzt aber kein chirurgisches
Lifting. Folgebehandlungen für Feinkorrekturen, Farbangleichung oder gelegentliche
Aufhellung sind möglich.

Risiken und Minimierung

Mögliche Komplikationen sind Infektion, Farbveränderungen oder asymmetrische
Ergebnisse durch den Heilungsverlauf. Sorgfältige Hygiene, qualifizierte Ausführung
und korrekte Nachsorge reduzieren diese Risiken deutlich.

Alternativen

Nicht-invasive Optionen sind Make-up-Techniken, Brow-Lamination und gezieltes
Styling. Für dauerhaftere Korrekturen ist PMU oft effektiver. Fachkundige
Nachbehandlung sichert langfristig gute Ergebnisse.

Bei komplexen Fällen empfiehlt sich eine ausführliche Beratung durch eine erfahrene
Fachkraft. Im Kosmetikinstitut Expert im Berliner Zentrum berät Olga Keller (fast 13
Jahre Erfahrung, über 1.000 echte 5‑Sterne‑Bewertungen) individuell zu Machbarkeit,
Technik und realistischen Ergebnissen.

Vereinbaren Sie gern ein unverbindliches Beratungsgespräch, um Ihre Situation und
passende Optionen persönlich zu besprechen.
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